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Betreuungskonzept 
(Stand: Mai 2011; erneuter GK-Beschluss: 24. Mai 2011) 

 

 

Zielgruppe 

 

In der Betreuungsgruppe werden Schülerinnen und Schüler des ersten und zweiten Jahr-

gangs aufgenommen. In Klasse drei und vier ist eine Betreuung nicht mehr nötig, da hier 

die Zeit der Lernenden mit dem Stundenplan bereits ausgefüllt ist. 

Die Eltern werden bereits vor Beginn des ersten / zweiten Schuljahres von der Schule ge-

fragt, ob sie ihr Kind zur Betreuung anmelden wollen. Haben sie sich dafür entschieden, ist 

die Anmeldung für ein Jahr verbindlich. 

 

 

Betreuer 

 

Die Betreuungskinder werden derzeit abwechselnd von drei Pädagogischen Mitarbeiterin-

nen betreut. Diese zeichnen sich unter anderem durch ihr hohes persönliches Engagement 

und ihren professionellen Umgang mit den Schülerinnen und Schülern aus. Sie ermöglichen 

ein vielseitiges Betreuungsangebot, experimentieren mit den Kindern und nehmen von Zeit 

zu Zeit an Wettbewerben teil. (siehe hierzu: Schulleben Wettbewerbe) 

 

 

Betreuungszeit 

 

Die Betreuung findet während der Schulzeit von montags bis freitags zwischen 11.40 Uhr 

und 12.40 Uhr statt. 

 

 

Räumlichkeiten 

 

Dem Betreuungsteam und seinen Schützlingen steht ein ehemaliger Klassenraum zur Ver-

fügung. Dieser wird zu 95% ausschließlich zu diesem Zweck genutzt und ermöglicht es so, 

dass die Betreuungskräfte sich hier nach ihren eigenen und den Bedürfnissen der zu be-

treuenden Kinder einrichten können. 

Des Weiteren können sich die Schülerinnen und Schüler während der Betreuungszeit auf 

dem Schulhof aufhalten. Hier stehen ihnen die Spielsachen aus dem Spielehäuschen zur 

Verfügung. 

 

 

Angebote 

 

 Freispiel 

o Das beliebteste Angebot ist das Freispiel. Hier entscheiden die Kinder selbst 

mit wem, womit  und wo sie spielen. 

o Es hilft den Kindern beim Lösen von inneren Spannungen, es regt die Phan-

tasie an, ihr Wahrnehmungsverhalten wird geschult und es fördert ihr sozia-

les Verhalten. 

 

 Spiel- und Bastelangebote 

o In der Betreuung stehen verschiedene Spiel- und Bastelmaterialien zur Ver-

fügung. Es gibt z.B. Bauklötze, einen Bastelschrank mit Stiften, Scheren, 

Kleber, Blättern etc. sowie weitere diverse Gesellschaftsspiele und Puzzle. 

o Im Betreuungsraum gibt es eine Spielecke mit großen Polstern und Matten, 

die täglich gerne benutzt wird. Des Weiteren steht noch ein Trampolin zur 

Verfügung. 
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 Bewegung auf dem Schulhof 

o Auf dem Schulhof haben die Kinder jederzeit die Möglichkeit ihren Bewe-

gungsdrang auszuleben. Dazu bieten sich Fußball, Tischtennis, Pedalos, 

Pferdeleinen, Schaufeln etc. an. 

o Daneben kann man auch sehr intensive Rollenspiele beobachten: Die Kinder 

schlüpfen in viele verschieden Rollen – Mutter, Vater, Kind bis hin zu Pferde-

spielen. 

 

 


